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 Pallasser Hans (geb. 1910, verst. 2006) - Als 

technischer Betreuer und Platz-Kommentator bei den 

Fußballspielen, war Pallasser Hans den 

Fußballern und Zuschauern am Telfer Emat 

bekannt.

Trotz seines rührigen Wesens hat es aber 

Pallasser Hans angeblich nur ein Mal auf die 

Hohe Munde geschafft. Er hat seine Lebens-

erinnerungen in mehreren Werken zusam-

mengeschrieben; sie sind in der Chronisten-

bibliothek Tirol-Mitte in Telfs verwahrt.

Nachstehend werden ein paar passende 

Geschichten zur Hohen Munde - aus ‚Telfer 

Bergerinnerungen aus dem Familienkreis 

Pallasser - erlebt, erfahren und geschrieben

von Hans Pallasser‘ - veröffentlicht:

„Kleinoswalds bitteres Erlebnis bei 

der Teilnahme eines Gottesdienstes 

auf dem Berggipfel der Hohen Mun-

de. Es war die sogenannte Gipfel-

messe der Pfarre Peter und Paul 

Telfs
Da aber bereits am Vortag, dem Samstag es 

schlecht wetterig aussah, entschloß sich 

Hans Pallasser das Haupt der Familie nach 

Oberastlehn im Ötztal zu fahren um mit Josef 

Schmid an den westlichen Berghängen nach 

Preiselbeeren zu suchen.

Da sich am Sonntag dann, das Wetter günstig 

änderte, erlaubte die etwas Grippekranke 

Frau Irene dem Söhnchen 0swald; MIT ZWEI 

GLEICHALTERIGEN Schulkameraden, noch 

waren Schulferien, auf die Hohe Munde zu 

wagen, um die Gipfelmesse zu erleben.

Leider sind die drei Buben viel zu schnell unterwegs gewesen, 

sodaß SICH AUSGERECHNET BEI Oswald gesundheitliche 

Störungen einstellten. Trotz großer Schmerzen bei Oswald, 

wanderte er nach Ende des Gottesdienstes hinunter nach Telfs 

zur Südtirolerstraße wo wir wohnten.

Da wegen der grippekranken Frau Irene unser damaliger 

Hausarzt Dr. Mader die erkrankte Frau Irene besuchte, gab er 

zugleich auch mir soeben aus dem Ötztal eingetroffen, was 

beim kranken Oswald von mir aus zu tun sei.

Da aber bis Wochenende bei Oswald keinerlei Besserung 

eintrat, wurde von Dr. Mader die Telfer Rettungsgesellschaft 

verständigt um den kranken Oswald ins Krankenhaus von 

Innsbruck zu bringen.

Auch dort währte der Aufenthalt für Klein-Oswald über 

vierzehn Tage, ehe er wie die anderen zwei Buben die Schule 

besuchen konnte deren Unterricht bereits begonnen hatte.

So endete der Sonntag an dem die Gipfelmesse auf der Hohen 

Munde stattfand für Kleinoswald mit knapp über zehn 

bisherigen Lebensjahren sehr traurig!

Die Berge vom Hochplattig bis zur Hohen Munde.
[...]

Auch ich der Hans Pallasser war leider nur einmal auf der 

Hohen Munde.

Und dies nach einer überstandenen Gelbsuchtkrankheit.

Damals fuhr ich mit dem Fahrrad am Morgen [...]“

Am 30.8.1999 überreichte mir Ing. Oswald Pallasser im Standes-
amts-Büro - in Anwesenheit von Frau GR Erika Nöbl - ein 
gebundenes Buch seiner Lebenserinnerungen.
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